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AUS DEM RATHAUS

BauBeratung und feuerpolizeiliche ÜBerprÜfung
Bauberatung
Am Freitag, 09. November und 
Mittwoch 05. Dezember 2018 be-
steht die Möglichkeit, offene Fragen 
bezüglich eines Bauvorhabens zu 
stellen  bzw. Einreichungen vorab 
prüfen zu lassen.

Hierfür steht Ihnen ein bautech-
nischer Amtssachverständiger zur 

Verfügung. Aufgrund der hohen An-
zahl der zu erwartenden Anfragen 
ist eine Terminvereinbarung mit der 
Bauabteilung erforderlich.

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Herrn Ylli Shabani unter der Tel-
efonnummer: 07582/622 38-19 
oder per E-Mail: shabani.stadt-
amt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

Feuerpolizeiliche Überprüfung
Am Donnerstag, 22. Novem-
ber 2018, findet in Kirchdorf 
an der Krems die feuerpoli-
zeiliche Überprüfung gemäß 
§ 10 des Oö. Feuerpolizeigesetz 
LGBl. Nr. 113/1994 i.d.g.F. statt. Die 
betroffenen EigentümerInnen wer-
den rechtzeitig mittels RSb-Brief 
verständigt. 

neuer Stadtrat

flächenwidmungSplan
Gegenstand:
• Flächenwidmungsplan Nr. 6
• Örtl. Entwicklungskonzept Nr. 2
• Öffentliche Auflage gemäß § 33  
 Abs. 3 Oö. ROG 1994 i.d.g.F.

Die Stadtgemeinde Kirchdorf an der 
Krems hat den Flächenwidmungs-
plan sowie das Örtliche Entwick-
lungskonzept (ÖEK) für das gesam-
te Gemeindegebiet geändert und 
überarbeitet.

Gemäß § 33 Abs. 3 OÖ. Raumord-

nungsgesetz 1994 i.d.g.F. wird dar-
auf hingewiesen, dass der Flächen-
widmungsplan Nr. 6 inklusive des 
Örtlichen Entwicklungskonzepts
Nr. 2 vor Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat für einen Zeit-
raum von vier Wochen zur öffentli-
chen Einsichtnahme beim Stadtamt 
Kirchdorf an der Krems (1. Stock, 
Bauabteilung) während der Amts-
stunden aufliegt.

Jedermann, der ein berechtigtes In-
teresse glaubhaft machen kann, ist 
berechtigt, während der Auflagefrist 

schriftliche Anregungen oder Ein-
wendungen beim Stadtamt Kirch-
dorf an der Krems, Rathausplatz 1 
einzubringen.

Auflagefrist:
Dienstag, 30. Oktober 2018 bis ein-
schließlich Mittwoch, 28. November 
2018.

Die Eigentümer jener Grundstücke, 
an deren Flächenwidmung oder Be-
baubarkeit sich Änderungen erge-
ben, sind von der Planauflage nach-
weislich verständigt worden.

Michael Mader

Herr Leo Klancnik hat mit 30. Juli 
2018 sein Mandat als Stadtrat sowie 
jenes als Obmann für Bildung und 
Sicherheit zurückgelegt.

Herr Michael Mader wurde in der 
Sitzung des Gemeinderats vom
20. September 2018 einstimmig als 
neuer Stadtrat und Bildungsaus-
schuss-Obmann nachgewählt.

Herrn Stadtrat Michael Mader wur-
den gleichzeitig mit der „Nachwahl“ 
als Stadtrat unter anderem auch 
erneut sämtliche Bildungsagenden 

übertragen. Diese Funktionen be-
gleitete Michael Mader bereits in 
den Jahren 2012 bis 2016. 

Leo Klancnik hat mit viel Engage-
ment und persönlichen Einsatz das 
ihm übertragene Tätigkeitsfeld wäh-
rend des Zeitraums von 2016 bis 
2018  ausgeübt.

Da Leo Klancnik seine Funktionen 
aus rein privaten Gründen zurück-
gelegt hat, wünschen ihm alle Man-
datare und Bedienstete der Stadt-
gemeinde für die Zukunft alles Gute 
und bedanken wir uns für die geleis-
tete Arbeit. Stadtrat Michael Mader

Michael Mader wünschen wir für 
sein neues Aufgabengebiet viel 
Freude und Erfolg. 
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AUS ERSTER HAND

Meine Sprechtage:  Dienstag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Mittwoch von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Voranmeldung erbeten unter der Telefonnummer: 07582/622 38-12

Ihr
Wolfgang Veitz

Bürgermeister W. VeitzVeranstaltungsreicher Herbst

Stadt-Umland-Projekt in der Finalisierung
Das Projekt „Stadt-Umlandkoope-
rationen“ wurde Ende Oktober ab-
geschlossen. Die fünf Gemeinden 
Kirchdorf, Inzersdorf, Micheldorf, 
Schlierbach und Oberschlierbach er-
arbeiteten unter Anleitung von Ste-
fan Klingler vom Büro „stadtland“ 
und Claudia Schönegger vom Büro 
„Terra cognita“ ein gemeinsames 
Leitbild, das viele Ideen der Zusam-
menarbeit in unserem Raum bein-
haltet. Diese reichen vom gemein-
samen Vorgehen etwa bezüglich 

Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer!

Nach dem Rekordsommer hat sich auch der Herbst von seiner besten Seite 
gezeigt. Nach einem kurzen Kälteeinbruch mit Schnee in höheren Regionen 
kann man nun durchaus von einem goldenen Herbst sprechen. Das war na-
türlich auch für die vielen Veranstaltungen sehr gut. Nun wird der Novem-
bernebel irgendwann Einkehr halten. Doch auch dieser vermittelt ein beson-
deres Gefühl. Ich persönlich genieße jede Jahreszeit. So freue ich mich jetzt 
schon auf den Winter und damit verbunden auf die Adventzeit.

Neben den schon zur Tradition 
gehörenden Veranstaltungen im 
Herbst wie etwa der Autoherbst, 
das Maibaumumschneiden oder 
das Einispü´n in Herbst, die wieder-
um sehr viele Besucher aus nah und 
fern angelockt haben, gab es auch 
Jubiläen zu feiern.

So blickten wir auf 25 Jahre Partner-
schaft mit Seubersdorf in der Ober-
pfalz zurück.

Das Zementwerk feierte sein 130 
jähriges Bestehen und wird da-
her aus diesem Anlass das Konzert 
der Stadtkapelle am 11. November 
2018 in der Stadthalle gesponsert. 

Sie können also dieses Konzert bei 
freiem Eintritt genießen.

Die Frauenberatungsstelle BERTA 
hat sich in einer Feierstunde von 
ihrer Geschäftsführerin Ursula Fors-
ter verabschiedet und gleichzeitig 
ihr aktuelles Projekt – eine zweite 
Übergangswohnung für Frauen mit 
oder ohne Kinder - der Bestimmung 
übergeben.

Und dann gab es den ersten Tanztag 
in Kirchdorf. Die beiden Verantwort-
lichen, G. Roidinger und I. Reichel, 
haben da in relativ kurzer Zeit et-
was auf die Beine gestellt, was sei-
nesgleichen durchaus suchen muss. 

So schafften sie es Tanzbegeisterte 
aus den verschiedensten Tanzrich-
tungen dafür zu gewinnen, sich zu 
präsentieren und gleichzeitig die 
Teilnehmer an den Workshops auch 
noch für die eine oder andere Tanz-
richtung zu begeistern. Ich hoffe, 
dass es noch viele Wiederholungen 
geben wird.

Darüber hinaus gab es noch eine 
Vielzahl an Veranstaltungen. Allen 
Veranstaltern sei an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön von Seiten 
der Stadt gesagt. Sie allesamt tragen 
dazu bei, dass Kirchdorf auch für un-
sere Besucher attraktiv bleibt. 

Abschließend wünsche ich Ihnen einen möglichst nebelfreien November und 
einen schönen und besinnlichen Advent. Nutzen Sie so nebenbei die vielen 
angebotenen Veranstaltungen in dieser Zeit. Näheres dazu auf unserer Kul-
turseite. Sie werden es nicht bereuen!

der Nutzung von leerstehenden Ge-
bäuden, den Erhalt der derzeitigen 
Erholungsflächen, das Hintanhalten 
von weiteren Bodenversiegelungen, 
Veränderungen den Nahverkehr 
betreffend bis hin zum Ausbau des 
Radweges hinein in unsere Ortszen-
tren. Nun liegt es an uns, diese auch 
umzusetzen.

Ein erstes Projekt daraus wird in 
Kirchdorf die Umgestaltung des 
ehemaligen Kulturhauses am Kir-

chenplatz in ein Haus für unsere 
Vereine sein. Die Finanzierung des 
barrierefreien Umbaus soll zum ei-
nen aus EU-Fördermittel und zum 
anderen aus unseren Anteilen an 
der kommunalen Investitionsförde-
rung des Bundes sowie aus den Zin-
sausschüttungen aus dem Verkauf 
der Sparkasse Kremstal erfolgen.

Das jetzige Vereinshaus in der Dietl-
straße wird verkauft. Es gibt auch da 
schon Interessenten.
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neue Bodenmarkierungen

Gelbe Linien zeigen Halte- und 
Parkverbote an.

In vielen schmalen Straßen wird teil-
weise widerrechtlich beidseitig ge-
parkt. Fahrbehinderungen sind die 
Folge. Die Kennzeichnung von Hal-
te- und Parkverboten soll in diesen 
Straßenzügen für mehr Übersicht 
sorgen. Durch den Einsatz gelber 
Linien anstelle von Schildern soll 
im Stadtgebiet von Kirchdorf an der 
Krems an geeigneten Stellen der 
Schilderwald reduziert bzw. Kosten 
gespart werden.

Gelbe durchgehende Linien zei-
gen ein Halte- und Parkverbot an. 
Falschparker und Falschparkerinnen 
können hier jederzeit gestraft wer-
den, da das Parken an den betrof-
fenen Stellen rechtswidrig ist. Die 
gelben Linien werden am Straßen-
rand (Gehsteig oder Fahrbahnrand) 
angebracht. 

Rechtssituation bei nicht eindeuti-
gem Erkennen:
Sind gelbe Linien durch Schnee, 

Schmutz oder Farbe verdeckt und 
besteht für das Halte- und Parkver-
bot keine Beschilderung, sind diese 
nicht rechtskräftig.

Die Beweislast liegt grundsätzlich 
beim Fahrzeuglenker, wenn z.B. bei 
Abstellen des Fahrzeuges die Boden-
markierung aufgrund von Schnee 
nicht sichtbar war. Wenn im Laufe 
des Tages der Schnee taut (Foto- 
bzw. Zeugenbeweis) tritt das Halte- 
und Parkverbot wieder in Kraft. 

kennzeichnung von geBäuden

Verpflichtende Anbringung von 
Hausnummern

Hausnummerntafeln dienen der 
raschen und eindeutigen Auffind-
barkeit von Gebäuden. Eine gut 
sichtbare und einheitlich ausgepräg-
te Tafel liegt nicht nur im eigenen, 
sondern auch im allgemeinen Inter-
esse! Besonders für Rettung, Feuer-
wehr, Polizei oder Ärztenotdienst ist 
das rasche Auffinden einer Adresse 
wichtig und kann Leben retten!

Auf vielen Objekten im Gemeinde-
gebiet von Kirchdorf an der Krems 
ist leider derzeit keine derartige 
Kennzeichnung angebracht.

Gemäß § 10 OÖ Straßengesetz sind 
allen Gebäuden (ausgenommen 

Nebengebäuden und Gebäuden 
von untergeordneter Bedeutung) 
fortlaufende Hausnummern zuzu-
ordnen. Die Tafeln sind vom Liegen-
schaftseigentümer so anzubringen, 
dass sie von der Verkehrsfläche aus 
leicht sicht- und lesbar sind. 

Erfolgt dies nicht, kann die Stadtge-
meinde das Gebäude auf Kosten des 
Eigentümers mit einer entsprechen-
den Hausnummerntafel versehen.

Die Gebäudeeigentümer haben die 
von der Gemeinde beizustellenden 
Tafeln entsprechend anzubringen 
und die anfallenden Kosten hierfür 
zu ersetzen. Die Hausnummerntafel 
ist am Gebäude selbst, an einer zu-
gehörigen Einfriedung oder an be-
sonderen Vorrichtungen - und zwar 

nach Möglichkeit rechts vom Haus- 
oder Grundstückszugang - in etwa 
2,50 m Höhe über dem Straßenni-
veau anzubringen. 

Sollte Ihr Gebäude über keine der-
artige Hausnummerntafel verfügen, 
dann setzen Sie sich bitte mit der 
Bauabteilung der Stadtgemeinde 
in Verbindung (Telefonnummer: 
07582/62238-19). 
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kataStrophenÜBung

pumptrack
Auf Initiative des Bikesport RC 
Kremstal unter Federführung  der 
beiden Brüder Christoph und Ge-
org Berger-Schauer wurde vor der 

Stadthalle ein sogenannter Pump-
track errichtet. Dieser Pumptrack 
stellt einen Teil des Projekts „Krems-
tal Trails“ dar, zu dem auch die 

Mountainbike-Strecke ausgehend 
vom Grillparz gehört.

Die Ausschreibungen der Arbeiten 
sowie die Abklärung der Finanzie-
rung erfolgten ausschließlich durch 
den Bikesport RC Kremstal. Neben 
EU-Fördergeldern und Mitteln aus 
dem Tourismusverband wurden 
auch Sponsorengelder lukriert und 
durch den Verein selbst auch Eigen-
mittel eingebracht. Der Bikesport RC 
Kremstal hat alle Arbeiten, welche 
nicht durch eine Profifirma ausge-
führt werden mussten, in Form von 
Eigenleistungen durchgeführt.

Es kann jeder - egal welchen Alters, 
der ein  rollbares „Utensil“ sein Eigen 
nennt - den Pumptrack nutzen. Um 
dieses umfassende Koordinations-
und Konditionstraining noch zu er-
gänzen, stehen auch „Slacklines“ 
(=Balancierseile) zur Verfügung. 

Was ist zu tun, wenn in Kirchdorf 
eine Katastrophe ausbricht? Diese 
Frage stellten sich am Montag, 15. 
Oktober 2018 die freiwilligen Mit-
arbeiter der Kirchdorfer Feuerwehr 
sowie Vertreter der Stadtgemeinde 
und deren Bedienstete.

Um für den Ernstfall gerüstet zu 
sein, wurde in Form eines soge-
nannten „Planspiels“ ein Eisregen 
mit Stromausfall und Tiefsttempera-
turen simuliert.

Im Rahmen der besetzten, doppel-
ten Stabstellen, welche in einen 
technischen Stab (ausschließlich 
Mitarbeiter der Feuerwehr) und ei-
nen behördlichen Stab (ausschließ-
lich der Bürgermeister mit seinen 
Bediensteten) untergliedert sind, 
wurde mit viel Engagement, Fach-
kompetenz und guter Zusammen-
arbeit das Szenario „Stromausfall“ 

abgearbeitet und Maßnahmen zum 
Personen- und Objektschutz umge-
setzt. Dabei sind die völlige Trans-
parenz sowie die durchgehende 
Kommunikation mit dem Landes-
feuerwehrkommando unabdingbar. 
Zu diesem Zweck soll ausschließlich 
für den Katastrophenfall und zur 
Vorbeugung von Katastrophen der 

sogenannte „Digikat“  genutzt wer-
den. Dadurch ist eine lückenlose 
Dokumentation aller Ereignisse ge-
währleistet. 
Für viele von uns ist es eine Selbst-
verständlichkeit, dass bei einem 
Notfall alles reibungslos funktio-
niert, dafür bedarf es jedoch verant-
wortungsvoll agierender Personen. 

Pumptrack, Foto: W. Veitz

Bedienstete der Stadtgemeinde, FF Kirchdorf; Foto: Matthias Lauber
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kulturleBen in kirchdorf

KLANGERLEBNIS
Landesmusikschule Kirchdorf
https://kirchdorf.landesmusikschulen.at

Musikalischer 
Ausflug auf die 

Britschen  Inseln 
unter dem Titel

Musica Britannica

Weine aus der 
Südsteiermark

Freitag, 30. Nov. 2018
18:00 Uhr   Innenhof

Sonntag, 2. Dez. 2018
Einlass 10:00 Uhr Pernsteinsaal

Sonntag, 16. Dez. 2018
14:30 u. 18:00 Uhr Pernsteinsaal

Freitag, 16. Nov. 2018
18:30 Uhr  Pernsteinsaal

Kalenderfenster 
mit Bildern von 

„Schön für 
besondere Menschen“

Zusammenarbeit der Landesmusikschule mit dem 
Institut Schön für besondere Menschen und dem 

Kulturreferat der Stadt Kirchdorf

Gelegenheit zu einem späten 
Frühstück (Buffett) bei Livemusik. 

Wir laden Sie sehr herzlich  zu  
einem  entspannten  Vormittag ein. 

Infos  und  Reservierungen:  Frau  Martina  
Berner  Tel.  Nr.:  07582/62307  

oder Mail: mskirchdorf-krems.post@ooe.gv.at
Karten erhältlich bei: GEA Schuhe, Trafik 

Hinterer, Tourismusbüro und im 
Sekretariat der LMS Kirchdorf

Besinnlich 
musikalische 

Stunden 
im Advent

Zusammenarbeit der LMS Kirchdorf mit dem 
Kulturreferat der Stadt Kirchdorf

Zum Herbstbeginn darf ich Ihnen 
dieses Mal zwei Veranstaltungen 
ans Herz legen, zum einen wieder 
das Konzert der Stadtkapelle Kirch-
dorf unter der Leitung von Arnold 
Renhardt und zum anderen ein 
weiterer Höhepunkt im Kinderkul-
turprogramm Kirchdorf. Im Theater 
Kirchdorf kommt das Figurentheater 
„Der goldene Brunnen“ nach einem 
Märchen von Otf ried Preußler unter 
der Regie von Rosa Teutsch zur Auf-
führung.

Freier Eintritt  beim Konzert der 
Stadtkapelle Kirchdorf
Am Sonntag, 11. November 2018, 
um 18:00 Uhr fi ndet in der Stadthal-
le Kirchdorf das Herbstkonzert der 
Stadtkapelle Kirchdorf unter dem 
Mott o „Piraten und Meer“ statt . 
Die Musikerinnen und Musiker un-
ter der musikalischen Leitung von 
Kapellmeister Arnold Renhardt ha-
ben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet. Zu hören gibt es 

musikalische Leckerbissen wie „Das 
Boot“ oder „Titanic“.

Als Hauptsponsor lädt das Zement-
werk Kirchdorf alle Besucher anläss-
lich des 130-jährigen Bestehens des 
Unternehmens zum Konzert ein. Der 
Eintritt  ist frei.

Der goldene Brunnen - Ein Mär-
chenspiel für Kinder und junge Er-
wachsene ab 4 Jahre
Der Brunnen des Dorfes, in dem 
Maschenka wohnt, ist versiegt. Nie-
mand kann ihn wieder zum Fließen 
bringen. Maschenkas Großmutt er 

Herbstkonzert 17, Foto: E. Breitwieser

weiß Rat. Jemand muss Wasser 
vom Goldenen Brunnen holen. Das 
kostet Mut, denn wer dort hin will, 
muss viele Gefahren bestehen. Es 
lauert eine Riesenspinne, Wald-
schrate führen in die Irre und ein 
doppelköpfi ger Drache wacht über 
den Goldenen Brunnen. Maschenka 
will das Abenteuer wagen, denn sie 
hat ja Großmutt ers Wunschfeder….

Eintritt : € 6,00
Kartenreservierungen unter:
0676/84 55 00 601

Stadtrat Ewald Breitwieser
Kultur und Integrati on

Figurentheater, Foto: E. Breitwieser



NOVEMBER 2018
Donnerstag, 01. November
Radio-Messe
Live-Übertragung der Hl. Messe im Radio
10:00 Uhr Stadtpfarrkirche

Freitag, 09. und Samstag, 10. November
"Eini ins Leb´n - Berufserlebnistage
Freitag, 10:00 bis 18:00 Uhr Stadthalle
Samstag, 09:00 bis 14:00 Uhr Stadthalle
Nähere Informationen: www.berufserlebnistage.at

Sonntag, 11. November
Konzert der Stadtkapelle Kirchdorf
unter dem Motto "Piraten und Meer"
18:00 Uhr Stadthalle
Nähere Informationen: www.stadtkapelle-kirchdorf.at

Montag, 19. November
Kultur im Zementwerk "Skip it!"
Heiße Rhythmen im Ska´n´Roll-Stil
20:00 Uhr Gefolgschaftsraum Zementwerk

Freitag, 23. & Samstag, 24. November
"Der goldene Brunnen" Märchen von Otfried Preußler
jeweils um 16:00 Uhr Theater Kirchdorf
Kartenreservierungen unter: 0676/84 55 00 601
Eintritt: € 6,00

Sonntag, 25. November
"Der goldene Brunnen" Märchen von Otfried Preußler
11:00 Uhr Theater Kirchdorf
Kartenreservierungen unter: 0676/84 55 00 601
Eintritt: € 6,00

Freitag, 30. November
Eröffnung "Adventkalender Schloss Neupernstein"
Gestaltung: Bilder von "Schön für besondere Menschen"
18:00 Uhr Innenhof Schloss Neupernstein

Kirchdorfer Adventzauber 2018

Freitag, 30. November, Samstag, 01. Dezember

Freitag, 07. und Samstag, 08. Dezember

Freitag: 13:00 bis 18:00 Uhr, Gastronomie bis 22:00 Uhr

Samstag: 10:00 bis 18:00 Uhr, Gastronomie bis 22:00 Uhr

Detailliertes Programm: www.kirchdorf.at

KALENDER
Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter

www.kirchdorf.at

DEZEMBER 2018

Freitag, 30. November, Samstag, 01. Dezember
"Der goldene Brunnen" Märchen von Otfried Preußler
jeweils um 16:00 Uhr Theater Kirchdorf
Kartenreservierungen unter: 0676/84 55 00 601
Eintritt: € 6,00

Sonntag, 02. Dezember
"Der goldene Brunnen" Märchen von Otfried Preußler
11:00 Uhr Theater Kirchdorf
Kartenreservierungen unter: 0676/84 55 00 601
Eintritt: € 6,00

Sonntag, 02. Dezember
Jazzbrunch im Advent
10:00 Uhr Schloss Neupernstein

Freitag, 07. Dezember
Adventkonzert - Großer Männerchor
19:00 Uhr Stadtpfarrkirche
Veranstalter: Liedertafel Kirchdorf

Samstag, 08. Dezember
Märchentheater "Rotkäppchen"
für Kinder am Kirchdorfer Adventzauber
11:00 & 16:30 Uhr Rathausplatz
bei Schlechtwetter in der Stadtpfarrkirche

Sonntag, 16. Dezember
Weihnachtsgala
Besinnlich musikalische Stunden im Advent
14:30 Uhr und 18:00 Uhr Schloss Neupernstein
Veranstalter: Kulturreferat und LMS Kirchdorf

Montag, 24. Dezember
Kinderwortgottesfeier
15:00 und 22:30 Uhr Stadtpfarrkirche

Montag, 31. Dezember
W. A. Mozart Krönungsmesse
15:30 Uhr Stadtpfarrkirche
Veranstalter: Kirchenchor Kirchdorf
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eiSlaufplatz
Der Winter steht vor der Tür und da-
her bereiten unsere Mitarbeiter wie 
jedes Jahr den Eislaufplatz optimal 
dafür vor. Die Eislaufsaison beginnt 
voraussichtlich am Samstag, 24. No-
vember 2018.

Öffnungszeiten zum Eislaufen:
Montag:      13:30 - 16:30 Uhr
Dienstag:                 13:30 - 16:30 Uhr
Mittwoch:      13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:              13:30 - 16:30 Uhr
Freitag:        13:00 - 16:00 Uhr
Samstag:       13:30 - 17:00 Uhr
Sonntag/Feiertag:  13:30 - 17:00 Uhr

Eisstockschießen (Reservierung ist 
erforderlich):
Montag/Dienstag   18:00 - 21:00 Uhr
Samstag:                     07:00 - 12:00 Uhr

In dieser Eislaufsaison findet die  Eis-
Disco mit „DJ Netto“ an zwei Termi-
nen statt:
• Samstag, 29. Dezember 2018
• Samstag, 09. Februar 2019

Wir wissen, dass die – vor allem von
den SchülerInnen und der Jugend 
genützte Freisportanlage – dazu 
führt, dass Sie ab dem oben ange-
führten Eröffnungsdatum mit et-

was mehr Verkehr, mehr Licht in 
den Abendstunden und mit Musik 
an ungewohnten Stunden rechnen 
müssen. Wir ersuchen Sie während 
dieser Zeit um Ihr Verständnis.

Die Saisonkarten für den Eislauf-
platz können Sie schon jetzt in un-
serer Bürgerservicestelle erwerben. 
Hierzu benötigen Sie ein aktuelles 
Passfoto.

Nähere Informationen und Reser-
vierungen erhalten Sie unter der 
Telefonnummer: 07582/516 94

hundekotBeutel
Alle HundehalterInnen müssen, da-
mit Hundekot nicht zur „Tretmine“ 
für FußgängerInnen wird, diesen 
stehts auch entfernen. Unter den 
vielen verantwortungsvollen Hun-
debesitzern finden sich leider im-
mer wieder „schwarze Schafe“, die 
ihren Hund weder ordnungsgemäß 
anleinen noch dessen Exkremente 
entfernen. 

Das „nicht unverzügliche Beseitigen 
von Hundekot“ kann mit einer Geld-
buße bis zu € 360,00 geahndet wer-
den. Kurzum: Es lohnt sich, immer 

ein kleines „Plastiksackerl“ für den 
Hundekot in der Tasche dabeizuha-
ben.
Ein solches „Sackerl“ erhalten Sie 
nach wie vor kostenlos in unserer 
Bürgerservicestelle. Zusätzlich kön-
nen Sie nun auch direkt vom Abfall-
behälter am Rathausplatz (seitlich 
ein eigenes Fach) Selbiges entneh-
men.

Um ein reibungsloses Miteinander 
zu gewährleisten, ersuchen wir Sie 
wiederum die Extremente Ihres 
Hundes unverzüglich zu entsorgen.

Neuer Anstrich:
Wie Sie bereits sehen konnten, be-
kam die Fassade des Eislaufplatzge-
bäudes einen neuen Anstrich.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
den freiwilligen Helferinnen und 
Helfern der Icetigers für die tatkräf-
tige Mitarbeit.

Ein weiterer Dank für die finanziel-
le Unterstützung gebührt der Firma 
Hurth aus Schlierbach und Herrn 
Alexander Mayr von Schnittstyle 
1890.

von links: T. Ramsebner, J. Pöhli, A. Karlhuber, M. Pölzguter, S. Steinermair, H. & H. 
Pernkopf, F. Saller, Foto: H. Pernkopf

ALin Mag.a A.Ruess-Prager, BGM W.Veitz
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AUS DEM RATHAUS

verdiente ehrung

BGM W. Veitz, Kons. W. Weixlbaumer mit Enkelkinder, BR E. Lindinger

Bunter nachmittag
Am Samstag, 13. Oktober 2018 fand 
wie jedes Jahr der „Bunte Nach-
mittag“ im Gasthaus Rettenbacher 
statt. Es folgten wieder zahlreiche 
Seniorinnen und Senioren der tra-
ditionellen Einladung der Stadtge-
meinde Kirchdorf an der Krems.

Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die Stadtkapelle Kirchdorf. 
Anschließend unterhielt uns die Ju-
gendgarde. Zum Ausklang freuten 
wir uns über die musikalischen Dar-
bietungen vom „DJ Fredi“.

Es war wieder ein gelungener und 
unterhaltsamer Nachmittag für un-
sere älteren Bürgerinnen und Bür-
ger. Wir alle freuen uns schon wie-
der auf das nächste Jahr. Bunter Nachmittag 2018, Foto: Ewald Breitwieser

für Wolfgang Weixlbaumer In einer feierlichen Stunde im Stei-
nernen Saal des Landhauses wurde 
dem ehemaligen Kulturstadtrat von 
Kirchdorf Wolfgang Weixlbaumer 
von Landeshauptmann Thomas Stel-
zer die Kulturmedaille des Landes 
Oberösterreich überreicht.

Wolfgang Weixlbaumer hat in der 
Zeit von 1997 bis 2003 die Agenden 
der Kultur in unserer Stadt überge-
habt. In dieser Zeit war er mitbe-
stimmend für den Aus- und Neubau 
unserer Landesmusikschule sowie 
für das Kirchdorfer Kulturzentrum.

Seit Jahrzehnten ist Wolfgang Weix-
lbaumer mit Begeisterung auch 
Pfadfinder. Als solcher war er maß-
geblich verantwortlich für die Wie-
dergründung der Pfadfinder-Gruppe 
Kremstal, deren Obmann er bis 2017 
war. Nach wie vor engagiert er sich  
auch bei den Lions. Diese konnten  
auf seine Initiative hin schon vielen 
Menschen helfen.
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trinkflaSchen und JauSenBoxen

Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen Volksschule 1 & 2, BGM W. Veitz,
StR G. Holzinger

für unsere SchulanfängerInnen

Besonders wichtig ist den Verant-
wortlichen der Stadtgemeinde die 
Verwendung von umweltschonen-
den Behältnissen. Daher bekommen 
die SchülerInnen der ersten Klassen 
jedes Jahr eine Trinkflasche aus 
Glas, die bruchsicher ist und durch 
ihre spezielle Isolierung noch dazu 
heiße oder kalte Getränke länger 
entsprechend warm bzw. kühl hält.

Wie jedes Jahr wurden auch heuer 
wieder unsere Erstklassler mit einer 
Jausenbox vom Bezirksabfallver-
band ausgestattet. 

BerufSerleBniStage 2018

Freitag, 09. November 2018,
von 10:00 bis 18:00 Uhr

Samstag, 10. November 2018,
von 09:00 bis 14:00 Uhr

in der Stadthalle Kirchdorf

• Ca. 50 Unternehmen und Organi- 
 sationen informieren über Beru- 
 fe.

• 51 Lehrberufe sind insgesamt ver-
 treten.

• Gespräche mit Firmenchefs, Lehr-
 linge und AusbildnerInnen.

• Typische Handgriffe unter fach- 
 kundiger Anleitung zum Auspro- 
 bieren.
• Interessant gestalteter Entdeck-
 ungstunnel.

• Stickeralbum mit „Pickerlrallye“.

Die Berufserlebnistage 2018 bieten 
erstklassige Informationen über die 
regionale Arbeitswelt. Das Beson-
dere: An allen Ausstellungsständen 
gibt es etwas ZU ERLEBEN, typische 
Handgriffe auszuprobieren und auch 
die Möglichkeit bei Gewinnspielen 
mitzumachen. 

Mehr als 1.900 Besucher konnten 
im Vorjahr gezählt werden. Ein ide-
aler Treffpunkt für Familien. Planen 
Sie einige Stunden zum Verweilen 

ein. Es lohnt sich auf alle Fälle vor-
beizuschauen. Übrigens wartet ein 
informatives Stickeralbum auf die 
Jugendlichen.

Interessante Informationen erhal-
ten Sie unter www.berufserlebnis-
tage.at oder www.facebook.com/
berufserlebnistage

Die Unternehmen, das Organisa-
tionsteam und die WKO Kirchdorf 
freuen sich über Ihren Besuch!  

Berufserlebnistage 2017, Foto: WKO Kirchdorf
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kirchdorfer adventzauBer

Am 30. November 2018 eröffnet 
der traditionelle Adventmarkt sei-
ne Pforten

Er gehört zur Vorweihnachtszeit wie 
Lebkuchen, Glühwein und Nikolaus: 
der Kirchdorfer Adventzauber. Das 
märchenhafte Programmangebot, 
die breite Palette an besonderen Ge-
schenkideen, Weihnachtsschmuck 
und kulinarische Köstlichkeiten stim-
men auf die schönste Zeit im Jahr 
ein. Für den entspannten Einkaufs-
bummel sorgt das Stadtkonzept 
Kirchdorf und schenkt 90 Minuten 
„GRATIS PARKEN“ in der gesamten 
Gebührenzone.

Zauberhafter ADVENTMARKT 
Eingebettet in das märchenhafte 
Ambiente des Rathausplatzes, bie-
tet das kleine Adventdorf seinen Be-
suchern allerlei an Geschenksideen, 
typisch weihnachtlichen Schman-
kerln und Handwerkskunst. Einhei-
mische Chöre und verschiedenste 
Bläserensembles sorgen für weih-
nachtliche Klänge.

Geöffnet ist der Adventmarkt am 
30. November und 01. Dezember 
sowie am 07. und 08. Dezember zu 
den Kernöffnungszeiten jeweils frei-
tags von 13.00 bis 18.00 Uhr und 
samstags von 10.00 bis 18.00 Uhr. 

Viele Gastronomiestände können 
auch bis 22:00 Uhr besucht werden.

KUNSTHANDWERK im Rathaus
Handgefertigte Kunstwerke wie 
handgetöpferte Keramik, Glaskunst, 
Drechselarbeiten, Kunstwerke aus 
Papier, Weihnachtsschmuck, Gab-
lonzer Christbaumschmuck, textile 
Unikate und vieles mehr können für 
das bevorstehende Weihnachtsfest 
hier erworben werden. Geöffnet ist 
der Kunsthandwerksmarkt jeweils 
von 10:00 bis 18:00 Uhr.

Kinderprogramm mit Märchenthe-
ater 
Am 08. Dezember 2018 findet die 
Open-Air-Aufführung des Märchens 
„Rotkäppchen“ auf der kleinen Rat-
hausplatzbühne statt. Auch der 
Krampusverein „D‘Woidmenscha“ 
ist wieder zu Gast. Der Krampusver-

ein besteht nur aus weiblichen Mit-
gliedern – das ist einzigartig im gan-
zen Land. Leuchtende Kinderaugen 
versprechen das Engerlpostamt, die 
Pferdekutschenfahrt im Zentrum, 
die Christkindlwerkstatt, das Weih-
nachtsfotostudio und natürlich die 
Nikolausauffahrt am 01. Dezember 
2018.

Parkeschön
Ab 24. November bis 31. Dezember  
2018 parkt man in Kirchdorf mit ein-
gestellter Parkuhr bis zu 90 Minuten 
gratis in der gesamten Gebührenzo-
ne. Die Vielfalt an Einkaufsmöglich-
keiten sowie natürlich der Bummel 
durch den idyllischen Adventmarkt 
kann so in vollen Zügen genossen 
werden.

Das Adventprogramm finden Sie 
auch unter www.kirchdorf.at

Stimmungsvolles Ambiente
Foto: H. Dietmaier

Kunsthandwerk im Rathaus
Foto: H. Dietmaier

Mit der Pferdekutsche kommt der Nio-
laus, Foto: H. Dietmaier

Weihnachtliche Schmankerl locken am Adventmarkt, Foto: H. Dietmaier
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mit seinen vielfältigen Angeboten.

So ist ein besonderes Angebot die 
Edition „KULTURFORMEN“
Mit dem Kauf eines mit Sorgfalt her-
gestellten Produktes aus der Region 
unterstützen Sie das künstlerische 
Schaffen von Menschen mit Beein-
trächtigungen aus der Einrichtung 
Schön für besondere Menschen und 
des Instituts Hartheim. In den Ate-
liers dieser Einrichtungen entste-
hen beeindruckende Bilder für die 
Etiketten und Verpackungen dieser 
Edition. Alle Hersteller der Edition 
fühlen sich höchster Qualität, der 
Förderung künstlerischen Schaffens 
und sozialem Engagement verpflich-
tet.

Ziel ist es, Menschen mit dieser ein-
zigartigen Kombination Freude zu 
schenken, die Sie auch weitergeben 
können. Die Edition „Kulturformen“ 
umfasst Produkte von sieben ver-
schiedenen oberösterreichischen 
Produzenten. Einer davon ist der Mi-
cheldorfer Mostsommelier Manfred 
Lungenschmied mit seinem Birnen-
cider und einem Apfelperlwein.

Erhältlich sind die Produkte einzeln 
oder auch in schön verpackten Ge-
schenkkartons in verschiedenen 

Schön fÜr BeSondere menSchen

Foto: Schön f. besondere Menschen

Größen „in der Schön“. Vielleicht ein 
guter Gedanke für Ihre Weihnachts-
geschenke? Sie verbinden damit Ihr 
Geschenk mit einem sozialen Mehr-
wert und handeln für den guten 
Zweck.

Alle Informationen über die Edition 
und die Geschenkkartons finden 
Sie auf www.schoen-menschen.at 
oder www.hhg.at

Kulinarien im Herbst und Winter

Martiniganserl-Wochenende
Einst verrieten Gänse im Stall den – 
später heiligen – Martin, der eigent-
lich gar nicht Bischof werden woll-
te… Ganz ohne Aufregung hingegen 
munden die Ganserln zu Martini 
im integrativ geführten Restaurant 
schön&gut. Es ist eine wunderbare 
Tradition, die feine Kulinarik mit der 
frommen Geschichte verbindet.

Termine:
Samstag, 10. November 2018
ab 18:00 Uhr
Sonntag, 11. November 2018
ab 12:00 Uhr

Der schön&gut Adventbrunch
Ausgedehnt frühstücken, durch die 
winterliche Landschaft spazieren, 
um dann an den fein gedeckten 
Tisch zurückzukehren… der Advent-
brunch in Schön ist liebgewonnene 
Tradition, Entspannungsmoment in 
einer vielleicht doch etwas hekti-
schen Zeit – oder einfach – ein Ge-
nuss!

Termine:
Sonntag, 02. Dezember 2018
Sonntag, 09. Dezember 2018
jeweils von 09:00 bis 14:00 Uhr

Adventmarkt in der Schön
Der Advent hält Einzug in Schön und 
die Zeit steht für einen Nachmittag 
still. Duftende Köstlichkeiten aus der 
schön&gut Adventküche, hochwer-

tiges Handwerk, Schönes zum Wei-
terschenken und ein zauberhaftes 
Ambiente warten auf Sie.

Termin:
Freitag, 30. November 2018
ab 14:00 Uhr

Möchten Sie Ihre (vor)weihnacht-
liche Feier im integrativ geführten 
Restaurant schön&gut buchen? 
Bitte fragen Sie im Sekretariat der 
Einrichtung, hier werden Sie gerne 
beraten! Mit Ihrem Besuch handeln 
Sie gemeinsam für den guten Zweck 
für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen.

Informationen und Reservierungen 
für die Kulinarien erhalten Sie unter 
der Telefonnummer: 07582/60 917 
oder per E-Mail: reservierung@
schoen-menschen.at

Restaurant, Foto: Schön f. besondere 
Menschen
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Oberösterreich ist eines der sichers-
ten Bundesländer Österreichs. Mit 
der Kampagne „Von Haus aus si-
cher“ setzt die Polizei verstärkt auf 
Prävention und enge Zusammenar-
beit mit den Bürgerinnen und Bür-
gern.

Gerade mit Beginn der kalten Jah-
reszeit und der frühen Dunkelheit 
steigen auch wieder die Einbrüche. 
Die Polizei geht daher verstärkt ge-
gen diese Kriminalitätsform vor. Die 
Polizei setzt daher insbesonders auf 
vernetzte Analysen und damit ver-
bundene raschere Fahndungen und 
Ermittlungen sowie auf  verstärkten 
Austausch mit der Bevölkerung. Der 
direkte Kontakt zur Polizei steht hier  
besonders im Mittelpunkt.

Polizeianalysen haben ergeben, 
dass Einbrecher von November bis 
Jänner öfter zuschlagen als in den 
anderen Monaten. Die Täter sind 
besonders in der Dämmerungszeit 
zwischen 17 und 21 Uhr unterwegs. 
Die Polizei beugt diesem Phänomen 
vor und reagiert zielgerichtet dar-
auf. Vernetzte Analysemethoden, 
rasche Fahndungsmaßnahmen und 
Ermittlungen sowie Schwerpunkte 
beim Streifendienst stehen im Fo-
kus. Unter dem Motto „der größte 
polizeiliche Erfolg ist die verhinderte 
Straftat“ wird zusätzlich großes Au-
genmerk auf Prävention gelegt.

Die Bevölkerung kann durch eigene, 
meist einfache Sicherungsmaßnah-

men mögliche Einbrecher abschre-
cken. Viele Einbrüche scheitern, 
weil die Fenster und Türen gut ge-
sichert sind. Selten sind Spezialisten 
wie im Krimi mit schwerem Gerät 
am Werk. Oft sind es Täter, die ein-
fachste Möglichkeiten nutzen und 
mit Schraubenzieher oder einer 
Zange schlecht gesicherte Türen 
oder Fenster aufbrechen. Gelingt es 
ihnen in die Wohnung einzudringen, 
haben sie es auf schnell verwert-
bares Gut abgesehen. Daher ist es 
ratsam, Schmuck, Bargeld und wert-
volle Gegenstände in einem Safe zu 
verwahren oder am besten keine 
höheren Bargeldbeträge zuhause zu 
haben.

Eine gute Nachbarschaft und ge-
genseitige Hilfe sind wichtig. Eine 
Vertrauensperson, die nach dem 
Rechten sieht, den Postkasten ent-
leert und das Werbematerial von 
der Türe entfernt, leistet wertvolle 
Dienste. Die Polizei will aber auch 
die Menschen dazu motivieren, 
verdächtige Beobachtungen zu mel-
den. Niemand soll sich scheuen die 
nächste Polizeidienststelle zu jeder 
Tages- und Nachtzeit zu kontaktie-
ren oder im Notfall 133 zu wählen.

Der direkte Austausch mit der Be-
völkerung steht im Mittelpunkt. 
Polizistinnen und Polizisten infor-
mieren bei Vorträgen. Zusätzlich 
werden Informationsfolder mit den 
wichtigsten Tipps gegen Einbruch 
verteilt. 

Tipps der Kriminalprävention
• Gute Nachbarschaft und gegen-
 seitige Hilfe sind sehr wichtig! Zu- 
 sammenhalt schreckt Täter ab!
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwe- 
 senheit. Leeren Sie Briefkästen  
 und beseitigen Sie Werbematerial. 
 Es soll kein unbewohnter Eindruck 
 entstehen. Das Engagement der 
 Nachbarschaft ist hier besonders  
 wichtig.
• Schließen Sie Fenster, Terrassen-  
 und Balkontüren.
• Vermeiden Sie Sichtschutz, der  
 dem Täter ein ungestörtes Einbre- 
 chen ermöglicht. Räumen Sie weg, 
 was Einbrecher leicht nützen kön- 
 nen (Leitern,…).
• Verwenden Sie bei Abwesenheit in 
 den Abendstunden Zeitschaltuh- 
 ren und installieren Sie eine 
 Außenbeleuchtung.
• Sichern Sie Terrassentüren durch 
 einbruchshemmende Rollbalken  
 oder Scherengitter.
• Lassen Sie nur hochwertige 
 Schlösser und Schließzylinder ein- 
 bauen. 

Kontakt
Die Polizei ist österreichweit, rund 
um die Uhr unter der Telefonnum-
mer 059 133 zum Ortstarif erreich-
bar.

Foto: Fotolia

Bezirkspolizeikommando Kirchdorf - Kriminalreferat
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Kostenlose
Rechtsberatung

Freitag, 02. November 2018
Dr. Walter UTZ*

Freitag, 07. Dezember 2018
Dr. Ferdinand RANKL*

13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Rathaus, 1. Stock (Seiteneingang) 

*personelle Abweichungen 
  möglich

Euro-Notruf 112

Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rett ung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Telefonseelsorge 142

Notruf-NummernApotheken-Bereitschaft
29. bis 04. Nov. Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

05. bis 11. Nov. Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

12. bis 18. Nov. Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

19. bis 25. Nov. Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

26. bis 02. Dez. Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

03. bis 09. Dez. Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

10. bis 16. Dez. Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

17. bis 23. Dez. Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

24. bis 30. Dez. Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

zusätzliche Termine sonntags von 09:00 bis 11:00 Uhr

11. November 2018, 09. Dezember 2018, 30. Dezember 2018
Salvator Apotheke Kirchdorf, 07582/609 10

25. November 2018, 23. Dezember 2018
Apotheke Micheldorf, 07582/612 93

                                                                                               
 

 
 

  
Stammtisch d. Selbsthilfegruppe 

 für Diabetiker und deren Angehörige 
 

Einladung  
zum Vortrag 

  „Risikofaktoren bei Herz- 
Kreislauferkrankungen“             

         Referent: OA Dr. Klaus Davogg                           

 

Mittwoch, 21. November 2018 
19:00 Uhr 

    im Atrium Stadtamt Kirchdorf 
 
 

Kooperation der Gesunden Gemeinden 
Inzersdorf, Kirchdorf, Klaus an der Pyhrnbahn, 
Kremsmünster, Micheldorf, Molln, Nußbach, 

Oberschlierbach, Schlierbach,  
Steinbach am Ziehberg und Wartberg  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOB
Schule für Sozialbetreuungsberufe

IN FO - ABEND
•  Montag,   29. Oktober 2018, 18 Uhr

Dienstag, 27. November 2018, 18 Uhr

Sie erhalten Informationen über die Ausbildungen zum/zur 
Fach-Sozialbetreuer/in Altenarbeit 
Fach-Sozialbetreuer/in Behindertenarbeit

BEWERBUNG
 

  

bis 18. Jänner 2019
von Di. bis Fr. 9 bis 11 Uhr

AUFNAHMEPRÜFUNG

•  Montag, 28. Jänner 2019,  8 bis 17 Uhr

AUSBILDUNGSB EG INN  

•  Montag, 25. Februar 2019

A-4400 Steyr, L eopold-Werndl-Straße 7
Tel.:  0 7252 / 70209 

•

•
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STANDESFÄLLE / JUBILARE

Geburten
Ivana JOZIC
zu ihrem MATEO

Elke & Johannes SCHNEIDER
zu ihrem SAMUEL

Christine KRIFKA
Weinzierler Straße 19/7

Ernest PAMMER
Pernsteiner Straße 32

Herta TOCKNER
Weinzierler Straße 31/1

Franziska BRAUNBOCK
Pernsteiner Straße 32

Maria STÖGMÜLLER
Pernsteiner Straße 32

Anna HOLZINGER
Kalvarienbergstraße 19/1

Maria OBERMAIR
Pernsteiner Straße 32

Helmut MEIXNER
Parkstraße 25/2

Sterbefälle

Maria HEPP
zum 90er

Hochzeiten

Johanna KLAMBAUER &
Peter MAYRHOFER

Andrea PÖHLI &
Harald SCHICKLGRUBER

Lydia SCHEUCHL, Bed & 
Martin BINDER, BScN MScN

Verena KÖRBLER &
Dominik NUSSBAUMER

Nicole RIENER & Daniel HUBER

Seyma KARAHASANOLU &
Hamza ATES

Rudolf GRADAUER
zum 80er

Regina & Karl SENGLEITNER
zur Goldenen Hochzeit

Johanna & Ferdinand HORNY
zur Goldenen Hochzeit

Ernestine & Peter STÖGMÜLLER
zur Goldenen Hochzeit

WIR GRATULIEREN

WIR BETRAUERN

Ing. Othmar HULKA
zum 80er
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Öff nungszeiten Stadtamt Kirchdorf:
Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Dienstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Mitt woch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Donnerstag: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Impressum

Medieninhaber, Redakti on und Herausgeber:
Stadtamt Kirchdorf, Rathausplatz 1,  4560 Kirchdorf a.d.Krems
Tel.: 07582/622 38-12, E-Mail: maller.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
www.kirchdorf.at

Fotos: Stadtamt Kirchdorf
Titelseite: Helmut Dietmaier
Blitzlichter: , H. Dietmaier (2), Gemeinde Seubersdorf (1),  Foto Fritz (1), B. Roidinger (1)
alle anderen: namentlich gekennzeichnet

Druck: Druckerei Haider Manuel e.U., Niederndorf 15,  4274 Schönau i. M.

Redakti onsschluss für die nächste Ausgabe: Samstag, 01. Dezember 2018
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